
Montageanleitung AirLoc Nivellierschuhe mit nach-
träglicher Verankerung KaBloc
Die Montage von Ankerpratzen ermöglicht eine nachträgliche Verankerung 
einer Maschine an den Boden bei den Nivellierschuhen KaBloc 203 und KaBloc 
515. Mit dieser Technik ist es möglich Maschinenkomponenten erst zueinander 
auszurichten und später zu verankern.

Prüfen Sie den einwandfreien Zustand des Produktes. Bei sichtbaren Beschädi-
gungen nicht benutzen!

6.2 Montage der Ankerpratzen und Verankerung auf dem Boden

Montieren Sie mit Hilfe der Befestigungsschrauben die Ankerpratzen seitlich an die dafür vorherge-
sehenen Befestigungsbohrungen des KaBloc Nivellierschuhs. Stellen Sie sicher, dass die vorderen 
Enden der Ankerpratzen den Boden berühren.

Bohren Sie die Löcher in den Boden vor und nutzen Sie die Führung der Ankerpratze um die Schräg-
stellung der Bohrungsachse korrekt einzuhalten.

Entfernen Sie anschliessend die Ankerpratzen wieder, um die Löcher im Boden auf den endgültigen 
Durchmesser für die Mörtelpatronen aufzubohren. Führen Sie die Mörtelpatronen ein.

Montieren Sie die Ankerpratzen wieder und setzen Sie die Gewindestangen RGM gemäss der Anlei-
tung des Mörtelpatronenherstellers. Sobald die Mörtelpatronen ausgehärtet sind, montieren Sie das 
Kegelpfannen-Kugel-scheiben-Paar und die Verschraubungsmuttern.

Ziehen Sie diese lose an, montieren Sie den Pratzen-Spanner und spannen Sie diesen vorsichtig. 
Ziehen Sie danach die Verschraubungsmuttern endgültig an (bitte beachten Sie die Angaben zur 
maximalen Vorspannkraft bzw. Drehmoment im technischen Datenblatt).

6.1 Vorbereitungen und Aufsetzen der Maschine oder deren Komponenten

Stellen Sie die Maschine bzw. die zum Maschinenverbund gehörenden Komponenten wie oben 
unter Punkt 2 (Montageanleitung für Nivellierschuhe anschraubbar) beschrieben auf. Die Kompo-
nenten stehen nun auf AirLoc KaBloc Nivellierschuhe. Um die Position der einzelnen Komponente in 
der Längs- und der Querachse genau auszurichten, empfiehlt es sich, mit Hilfe der AirLoc Montage-
schuhe MSC die Komponente leicht anzuheben. Die Montageschuhe MSC sind im Gegensatz zu 
den KaBloc Nivellierschuhen nicht mit Gleitschutzplatten ausgerüstet, so dass ein seitliches Ver-
schieben der Maschine vereinfacht wird. Richten Sie die Maschinenkomponente genau nach Ihrer 
Hauptmaschine aus und setzten Sie sie wieder mit den Montageschuhen MSC in der neuen Position 
ab.

Verfahren Sie gleichermassen mit den restlichen Komponenten die zu Ihrem Maschineverbund 
gehören. Sind die Positionen in Längs- und Querrichtung gefunden, können Sie die einzelnen Kom-
ponenten mit den KaBloc Nivellierschuhen in der Höhe feinnivellieren.

Jetzt können Sie einen Testbetrieb der Maschine durchführen und die einwandfreie Ausrichtung der 
Maschinenkomponenten zueinander überprüfen. Ist der Testbetrieb erfolgreich verlaufen, können 
Sie mit Hilfe der Ankerpratzen die Maschinenkomponenten an den Boden verankern ohne diese 
nochmals zu bewegen.
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Transport von Maschinen

Die anschraubbaren AirLoc Präzisions-Nivellierschuhe 
können auf Grund ihrer Ausfall-Sicherung am Maschi-
nenflansch für den Transport belassen und müssen nicht 
demontiert werden. In diesem Falle sind aber die Nivel-
lierschuhe freizustellen, d.h. die Maschine ist auf Holzbal-
ken abzustellen. 

Beim Anheben der Maschine muss sich vergewissert wer-
den, dass es nicht zu einer Haftung zwischen Isolations-
platte und Boden bzw. Maschine gekommen ist. U. U. 
kann der Nivellierschuh auseinandergezogen und 
beschädigt werden. Beobachten Sie die Nivellierschuhe 
und heben Sie die Maschine nur langsam an. Sollten die 
Isolationsplatten am Boden haften lösen Sie sie mit Hilfe 
eines Gummihammers.

Positionieren Sie die Nivellierschuhe so, dass die Nivellierschraube gut 
erreichbar ist. Sollte sich der Nivellierschuh in der Mitte unter der 
Maschine befinden, nutzen Sie AirLoc Nivellierschraubenverlängerun-
gen.

Bei Maschinen mit mittigem Schwerpunkt müssen alle Aufstellpunkte 
annähernd gleich belastet sein und in Folge dessen müssen die Dreh-
momente an den Nivellierschrauben ebenfalls etwa im gleichen Bereich 
liegen.

Gehen Sie bei einer Vier-Punkt-Auflage immer paarweise mit den Aufla-
gepunkten vor, d. h. zwei rechts, zweit vorne, zwei hinten , usw. mit der 
gleichen Anzahl an Umdrehungen.

Die Nivellierschuhe sollten gleichmässig belastet sein um ein „Wandern“ 
der Maschine zu verhindern. Wenn das nicht der Fall ist, nivellieren Sie 
diagonal zwei Schuhe bis die Drehmomente in etwa gleich sind.

Allgemeine Hinweise zum Nivellieren von Maschinen

Unbearbeitete, rohe Maschinenfussflächen erfordern unbedingt 
Kalotten-Nivellierschuhe VRKC(V) mit zusätzlicher Kegelpfanne 
und Kugelscheibe (Kalotte DIN 6319) oberhalb der Isolierrondelle 
auf der Gewindestange / Ankerschraube.

Maschine und Boden müssen im Bereich der Auflageflächen ein-
wandfrei gereinigt sein.

Bei AirLoc Nivellierschuhen wird zum hochnivellieren die Nivellier-
schraube im Uhrzeigersinn gedreht.

Bei sehr schweren Maschinen bietet sich u. U. an, die Nivellier-
schuhe vor der Belastung in die obere Position zu verstellen. Somit 
wird beim Nivellieren nach unten verstellt, was bedeutend weniger 
Kraft erfordert. Stellen Sie jedoch sicher, dass das Gewindespiel 
nach der Nivellierung aufgehoben wird, in dem die letzte Nivellie-
rung im Uhrzeigersinn erfolgt.
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